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F O R S C H U N G P R O J E K T E 
 

Größere Forschungsprojekte 

2022-2024:  Der Einfluss von Studium und Stipendien im Ausland auf das entwicklungsbezo-
gene Engagement zu Hause. Eine Fallstudie über DAAD- und Fulbright-Alumni 
aus dem Globalen Süden, gefördert von der DFG (Projektleitung mit Dr. Sascha 
Krannich, Universität Gießen) 

2016-2020:   Das entwicklungsbezogene und weltkirchliche Engagement von internationalen 
Studierenden und Alumni: Wie kann es am besten gefördert und unterstützt wer-
den? Eine Analyse am Fall der Förderprogramme und Alumni-Arbeit des Katho-
lischen Akademischen Ausländer-Dienstes (KAAD), gefördert von der Wissen-
schaftlichen Arbeitsgruppe der Deutschen Bischofskonferenz (Projektleitung) 

2016-2017:  Die Rolle von Geflüchteten bei der Entwicklung ihrer Herkunftsländer – eine Fall-
studie zu nordirakischen Geflüchteten in Deutschland, Schweden und Großbri-
tannien, gefördert von der Servicestelle Kommunen in der Einen Welt, Bonn (Pro-
jektleitung) 

2013-2015:   Demografischer Wandel und regionale Entwicklungschancen. Vergleich der Stra-
tegien der Fachkräftesicherung in der Region Olpe/Siegen-Wittgenstein und Ost-
westfalen-Lippe, gefördert von der Sparkassen-Stiftung Siegen und dem For-
schungskolleg der Universität Siegen (Projektleitung) 

2013-2014:   Qualifizierung von Migrantenunternehmen im Land Brandenburg, gefördert durch 
das IQ-Netzwerk „Integration durch Qualifizierung“ des Landes Brandenburg 
(Projektleitung) 

2010-2011:  Kooperation mit Migrantenorganisationen, gefördert vom Bundesamt für Migra-
tion und Flüchtlinge (Projektleitung) 

2007-2008: Politische Potentiale des Internet, gefördert von der Fritz Thyssen Stiftung für 
Wissenschaftsförderung (Projektleitung) 

2001-2004: The Political Economy of Migration in an Integrating Europe – PEMINT, gefördert 
von der Europäischen Kommission (Leitung des deutschen Teilprojekts zusam-
men mit Prof. Dr. Michael Bommes, Universität Osnabrück) 

1999-2001: Einwandererkulturen, Netzwerke und ihre Integrationsqualität, gefördert von der 
Volkswagen-Stiftung (wiss. Mitarbeiter; Projektleitung: Prof. Dr. Dietrich Thrän-
hardt, Universität Münster) 

 

Expertisen und Gutachten 

2019-20:  Migration und Entwicklung auf kommunaler Ebene 2019. Wissenschaftliches 
Gutachten im Auftrag von Engagement Global/Servicestelle Kommunen in der 
Einen Welt (SKEW) in Kooperation mit dem Institut für Interkulturelles Manage-
ment IMAP, Düsseldorf 

2017:  Die syrische und irakische Diaspora-Community in Deutschland. Lebenswelt, 
herkunftskulturspezifische Gemeinschaftsbildung und gesellschaftliche Einbet-
tung in die Aufnahmegesellschaft. Wissenschaftliche Expertise im Auftrag des 
Stifterverbandes für die Deutsche Wissenschaft e.V. 



2017:  Digitale Integration. Chancen und Risiken. Wissenschaftliche Expertise im Auf-
trag des Stifterverbandes für die Deutsche Wissenschaft e.V. 

2016-17:  Status quo und Reformmöglichkeiten der arbeitsmarktbezogenen Einwande-
rungsregelungen in Deutschland. Wissenschaftliche Expertise im Auftrag der 
Friedrich-Ebert-Stiftung (FES) 

2015-2016: Einwanderungsregelungen im Vergleich. Was Deutschland von anderen Ländern 
lernen kann. Wissenschaftliche Expertise im Auftrag der Friedrich-Ebert-Stiftung 
(FES) 

2011-12:  Politische Instrumente der Zuwanderungssteuerung im internationalen Vergleich. 
Wissenschaftliche Expertise im Auftrag der Friedrich-Ebert-Stiftung (FES) 

2011-12:   Wissenschaftliche Mitarbeit am Jahresgutachten 2012 des Sachverständigenrats 
deutscher Stiftungen für Integration und Migration (SVR) 

2011:  Integration und entwicklungsbezogenes Engagement von Migranten auf Ebene 
der Bundesländer und Kommunen. Wissenschaftliche Expertise im Auftrag der 
Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ)  

2009 Politische Partizipation von Migranten in Deutschland und über die deutschen 
Grenzen hinweg. Wissenschaftliche Expertise im Auftrag des Bundesamts für 
Migration und Flüchtlinge (BAMF)  

2004: Wie können Migrantenselbstorganisationen den Integrationsprozess betreuen? 
Wissenschaftliches Gutachten im Auftrag des Sachverständigenrates der Bun-
desregierung für Zuwanderung und Integration (Zuwanderungsrat)  

2003: Vom brain drain zum brain gain. Migration von Hochqualifizierten und ihre Be-
deutung für Entsende- und Aufnahmeländer. Wissenschaftliche Expertise im Auf-
trag der Friedrich-Ebert-Stiftung (FES) 

 

Wissenschaftliche Evaluationen und Begleitforschung 

2019:  Wissenschaftliche Evaluation des Welcome Center Erzgebirge im Auftrag Wirt-
schaftsförderung Erzgebirge GmbH 

2017-19:  Wissenschaftliche Begleitung des vom Bundesministerium des Innern geförder-
ten, gemeinwesenorientierten Integrationsprojekts „open4: Migration — Bildung 
— Teilhabe — Transkultur“ des Evangelischen Erwachsenenbildungswerkes 
Westfalen und Lippe e.V. (EBW) 

2014-16:  Wissenschaftliche Evaluation des Projekts „Strengthening the Development Po-
tential of the EU Mobility Partnership in Georgia through Targeted Circular Mig-
ration and Diaspora Mobilisation” im Auftrag des Centrums für internationale Mig-
ration und Entwicklung (CIM) und der Deutschen Gesellschaft für Internationale 
Zusammenarbeit (GIZ) 

2014-2015:   External Expert in dem von der Europäischen Union gefördert Projekts „Immi-
grants Political Awareness Raising Through Instruments for CItizenship and Par-
ticipation AcTivitiEs“ (I PARTICIPATE) 

2012-2014:  Wissenschaftliche Begleitung des von Europäischen Integrationsfonds (EIF) ge-
förderten Projekts „TANDEM – Vielfalt gestalten! Evangelische Jugend in Koope-
ration mit Migrantenorganisationen“ der Arbeitsgemeinschaft der evangelischen 
Jugend (aej) 

2011-12:   Wissenschaftliche Beratung der SVR-Begleitstudie zum Projekt „Triple-Win Mig-
ration: Analyse Triple-Win-geeigneter Arbeitsmigrationsmodelle für Industrie-



länder und Identifizierung relevanter Schwellen- und Entwicklungsländer“ der Ge-
sellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) im Auftrag des Sachverstän-
digenrats deutscher Stiftungen für Integration und Migration (SVR)  

 

Kleinere Studien und Projekte 

2020-2021: Interkulturelle Kommunikation im medizinischen Kontext: Chancen und Heraus-
forderungen in der gesundheitlichen Versorgung von erkrankten Menschen mit 
Migrationshintergrund, unabhängig von Herkunft, Sprache oder Bildung, geför-
dert von der hochschulinternen Forschungs- und Entwicklungsförderung der 
Hochschule Fulda. 

2018: Erworbene Fähigkeiten und Anschlusswege von Incoming-Freiwilligen in 
Deutschland in Kooperation mit dem AKLHÜ e.V. - Netzwerk und Fachstelle für 
internationale personelle Zusammenarbeit. Bonn 

2016-2017: Was erwarten Studierende von ihren zukünftigen Arbeitgebern? Befragung von 
Studierenden an der Universität Siegen in Kooperation mit der Industrie- und 
Handelskammer Siegen 

2016-2017: Neue EU-Binnenmigration und kommunale Handlungsoptionen. Studie im Auf-
trag des Sozialamts der Stadt Münster 

2015-2016: Integrationsmonitoring der Stadt Münster 2015. Wissenschaftliche Bearbeitung 
im Auftrag der Koordinierungsstelle für Migration und Interkulturelle Angelegen-
heiten, Stadt Münster 

2009: Migrantenselbstorganisationen in Münster. Statistische Auswertung der Befra-
gungsstudie der Koordinierungsstelle für Migration und Interkulturelle Angelegen-
heiten der Stadt Münster (inkl. Projektbericht) 

2003: Integration von Zuwanderern und Zuwanderinnen in den Arbeitsmarkt. Wissen-
schaftliche Analyse im Auftrag des Landeszentrums für Zuwanderung Nordrhein-
Westfalen im Rahmen des 3. Zuwanderungsberichts der Landesregierung Nord-
rhein-Westfalen 

2001: Was kann die Bürgergesellschaft zu einer gelungenen Integration beitragen? 
Wissenschaftliche Recherche im Auftrag der Bertelsmann-Stiftung (mit Prof. Dr. 
Dietrich Thränhardt)  

 
 


